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wenn er ein so ohnmächtiges Geschöpf erwürgte?“ —

Grossmütig gab er ihr die Freiheit wieder.
2. Wenige Tage darauf geriet der Löwe in die Netze

eines Jägers. So sehr er sich loszureissen bemühte, er
verwickelte sich immer nur noch stärker. Sein Brüllen

war fürchterlich; alle übrigen Tiere flohen; aber die
Maus eilte herbei, sah ihren Wohlthäter in Gefahr,
machte sich stracks an das Garn, zernagte die Knoten des¬
selben und befreite in kurzer Frist ihren edelmütigen
Erhalter.

43. Der Blinde und der Lahme.
1. Von ungefähr muss einen Blinden

Ein Lahmer auf der Strasse finden,
Und jener hofft schon freudenvoll,
Dass ihn der andre leiten soll.

2. „Dir,“ spricht der Lahme, „beizustehen?
Ich armer Mann kann selbst nicht gehen;
Doch scheint’s dass Du zu einer Last

Noch sehr gesunde Schultern hast.

3. Entschließe Dich, mich fortzutragen,
So will ich Dir die Stege sagen;
So wird Dein starker Fuss mein Bein,
Mein helles Auge Deines sein.“

4. Der Lahme hängt mit seinen Krücken

Sich auf des Blinden breiten Rücken;
Vereint wirkt also dieses Paar,
Was einzeln keinem möglich war.

Christian Fürchtegott Geliert.

44. MM.
1.

Zwei Löcher hab' ich;
Zwei Finger brauch' ich:
So mach' ich Langes und Großes klein
Und trenne, was nicht beisammen soll sein.


